Rhythmisierter Zeitplan W - Seminar  Latein

Beispiel Römer in Bayern

Ca. 30 Doppelstunden pro Schuljahr
A = Plenum
B = Einzelarbeit, Recherche, individuelle Beratung etc.
	
	Doppel-stunden
	Zeitpunkt
	Schwerpunktthema

Methode / Inhalt

	A
	      2
	September
	Einführung in die Archäologie als Wissenschaft

knapper Überblick über die Zeit der Römer im süddeutschen Raum, über die Entstehungs​bedin​gun​gen und das Leben in den Provinzen Raetia und Noricum und in das Fortwirken der römischen Antike bis in die Gegenwart

	A
	1
	
	Expertenvortrag, Museumsbesuch

	A
	      1
	Oktober
	literarische Zeugnisse

	B
	      2
	
	Recherche zu wichtigen Römer-Orten in Bayern

	A
	      1
	Oktober/November
	römische Inschriften (I)

	Allerheiligenferien

	B
	      1 
	
	eigenständige Quellenrecherche der Schüler/innen (Literatur, Museumsexponate, Archive)

	A
	      1
	November
	römische Inschriften (II)

	B
	      1 
	
	Entwicklung individueller Interessen und Forschungsschwerpunkte (Einzelgespräch/Beratung)

	A
	      1
	Dezember
	Einführung in wissenschaftliches Arbeiten, v. a. fachbezogen  (I)

	B
	      1
	
	Übungen zum wissenschaftlichen Arbeiten (z. B. Musterzitation, Übungs​recher​che)

	A
	      1
	
	Einführung in wissenschaftliches Arbeiten, v. a. fachbezogen  (II)

	Weihnachtsferien

	A
	      1
	Januar
	Einführung in wissenschaftliches Arbeiten, v. a. fachbezogen  (III)

	B
	      1 
	
	Übungen zum wissenschaftlichen Arbeiten (z. B. Musterzitation, Übungsrecher​che)

	A
	1
	
	Besprechung der Einzelthemen

	B
	1
	Februar
	individuelle Beratungsgespräche mit den Schüler/innen

	A
	1
	
	Festlegung der Einzelthemen

	B
	3
	Februar/März
	Recherchen der Schüler/innen; Ziel: Exposé über die geplante Arbeit

Individuelle Beratungsgespräche mit den Schüler/innen

	A
	1
	
	wissenschaftliches Arbeiten, v. a. fachbezogen  (IV)

	A
	1
	April
	Abgabe des Exposés (vor den Osterferien)

	B
	1
	
	Recherchen der Schüler; individuelle Beratungsgespräche mit den Schüler/innen

	Osterferien

	A
	1
	April
	Techniken des Interpretierens v. Texten („Muster“interpretationen u. Ä.)

	B
	3
	Mai
	selbständige Weiterarbeit der Schüler/innen; individuelle Beratungsgespräche

	Pfingstferien

	A
	1
	Juni
	Kurzreferate/-präsentationen der Schüler über ihre Arbeitsergebnisse

	B
	2
	Juli
	selbständige Weiterarbeit der Schüler/innen; individuelle Beratungsgespräche

	A
	1
	
	Erstellung eines Gliederungsentwurfs, Durchsicht und Rückgabe

	Sommerferien

	A
	1
	September
	Kurzreferate/präsentationen der Schüler/innen über ihre Arbeits-Ergebnisse

	B
	4
	September/Oktober
	selbständige Weiterarbeit der Schüler/innen; individuelle Beratungsgespräche

	A
	1
	
	wissenschaftliches Arbeiten, v. a. fachbezogen  (V): 
Verfassen von wissenschaftlichen Ar​bei​ten (Aufbau, Formulierung etc.) 

	Allerheiligenferien

	B
	3
	November
	selbständige Weiterarbeit der Schüler/innen; Fertigstellung der Arbeit; individuelle Beratungsgespräche

	A
	2-3
	Dezember
	ggf. Diskussion von Einzelarbeiten; Vorbereitung der Abschluss​präsen​ta​tionen: Präsentationstechniken; Rhetorik-Übungen

	A
	3
	Januar
	Abschlusspräsentationen, ggf. im Zusammenhang mit größerem Rahmen: Publikation, Homepage o. Ä.

	Korrektur und Benotung
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